
Gekürzte Fassung: Konzept „Handyfreie Schule“ 

Ausgangslage 
Unsere Schule ist laut Schulordnung und Schulkodex eine handyfreie Schule. Smartphones und 
damit einhergehend die digitalen Medien führen nachweislich zu Unterrichtsstörungen, 
Ablenkungen, Verstößen gegen Persönlichkeitsrechte, Cybermobbing sowie einem erhöhten 
Konflikt- und Ermahnungsaufwand. 

Unsere Ziele 

• Förderung einer konzentrierten und störungsfreien Lernumgebung  

• Schutz der Persönlichkeitsrechte aller Schulbeteiligten  

• Vorbeugung von Cybermobbing  

• Förderung sozialer Interaktion und Kommunikation ohne digitale Medien  

• Entlastung von digitalem Stress und Ablenkungen  

Die Umsetzung 

• Mitgebrachte Handys bleiben während der gesamten Schulzeit ausgeschaltet.  

• Zu Unterrichtsbeginn legen die Schülerinnen und Schüler ihre Handys selbstständig in 
die abschließbaren Handygaragen.  

• Die Lehrkräfte verschließen die Handygaragen.  

• Eine Nutzung ist nur mit ausdrücklicher Erlaubnis einer Lehrkraft zu Unterrichtszwecken 
möglich.  

• Nach Unterrichtsschluss werden die Handys entnommen und dürfen erst außerhalb des 
Schulgeländes wieder genutzt werden.  

Erwartete Vorteile 

• Weniger Unterrichtsstörungen und Ablenkungen  

• Höhere Konzentration und bessere Lernbedingungen  

• Mehr persönliche Kommunikation und soziales Miteinander  

• Schutz vor Cybermobbing sowie vor Verlust, Beschädigung oder Diebstahl von Handys  

Konsequenzen bei Verstößen 

• Jeder Verstoß wird dokumentiert und entsprechend der Schulregeln geahndet.  

• Bei Verdacht auf Straftaten (z. B. unerlaubte Foto-, Video- oder Tonaufnahmen) wird die 
Polizei informiert.  

 


